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Drei neue Fahrzeuge für das THW
Ortsverband Witzenhausen erhält Kipper und Werkstatt-Container

Wie wertvoll die neuen
Fahrzeuge für den Ortsver-
band sind, hätten die ersten
Einsätze gezeigt. „Dazu zähl-
ten unter anderem der Auf-
bau des Impfzentrums in
Eschwege, die Einsätze beim
Schneechaos im vergange-
nen Jahr und vor allem der
Einsatz im Ahrtal“, sagte Gut-
hardt. „Dort war unsere Fach-
gruppe Logistik vier Wochen
lang eingesetzt und absolvier-
te an die 1000 Einsatzstun-
den und legte fast 5000 Kilo-
meter hinter sich.“

10 000 Kilogramm Zugkraft,
einen LED-Lichtmast, eine
LED-Rundumbeleuchtung
und eine superhelle LED-Flä-
chenleuchte sowie einen
Stromerzeuger mit 13 000
Watt Leistung“, erläuterte
Guthardt. Der GKW sei an je-
der Einsatzstelle immer der
erste Wagen und damit der
Grundstein für die weitere
Hilfsleistung. Je nach Einsatz-
lage werde er dann von ei-
nem der acht anderen Fahr-
zeuge des Witzenhäuser
THW unterstützt.

Gerätekraftwagen 1 (GKW 1)
in Dienst gestellt, der seinen
Vorgänger aus dem Jahr 1996
ersetzt und der ersten Ber-
gungsgruppe zugeteilt ist.
„Das 350 000 Euro teure, all-
radgetriebenen Fahrzeug mit
seinen 18 Tonnen Gesamtge-
wicht, dem 6,5-Liter-Diesel-
motor mit 290 PS und der kli-
matisierten Mannschaftska-
bine für neun Personen ist be-
laden mit modernem Rüst-
und Rettungsgerät und ver-
fügt unter anderem über eine
70m-Seilwinde mit bis zu

sen, den 270 000 Euro teuren
Container zu erhalten. Durch
eine Umstrukturierung der
Fachgruppe Logistik sei die-
ser dann auch noch ein weite-
res Fahrzeug zugeteilt wor-
den. Dabei handelt es sich
um einen 290 PS starken
Mannschaftslastwagen IV
(MLW IV), der über einen Pla-
nenaufbau mit einer Lade-
bordwand verfügt und dazu
dient, im Einsatz logistische
Transporte zu übernehmen.

Als Krönung wurde im De-
zember 2020 dann ein neuer

VON PER SCHRÖTER

Unterrieden – Mit einer nach-
träglichen Feier hat der Orts-
verband Witzenhausen des
Technischen Hilfswerks
(THW) am Samstag drei wäh-
rend der Corona-Pandemie in
Dienst gestellte Fahrzeuge an
ihre Fachgruppe Logistik-Ma-
terial und die Fachgruppe
Bergung übergeben.

„Es war schon spektakulär,
dass wir in den letzten beiden
Jahren gleich drei neue Fahr-
zeuge und darüber hinaus
auch noch einen neuen
Werkstatt-Container bekom-
men haben“, sagte der THW-
Ortsbeauftragte Andre Gut-
hardt, der zur Feier Vertreter
aus der Politik sowie von an-
deren THW-Ortsverbänden,
von Polizei, Feuerwehr und
DLRG begrüßte.

Losgegangen war es im Sep-
tember 2020 mit einem Kip-
per mit Ladekran und dem
Werkstatt-Container im Ge-
samtwert von knapp 600 000
Euro. „Der Kipper mit seinen
430 PS und dem zwölf Meter
langen Ladekran mit Anbau-
geräten ersetzt einen Kipper
Baujahr 1992, der als Über-
gangsfahrzeug bei uns war,
nachdem unser alter Kipper
2018 außer Dienst gestellt
werden musste“, berichtete
Guthardt. „Der Werkstatt-
Container auf dem Multi-
funktions-Tieflader ersetzt ei-
nen alten Container, der
noch aus NVA-Bestand
stammte“, so der Ortsbeauf-
tragte. Dieser sei bereits 2013
stillgelegt und 2016 ausge-
sondert worden. „Seitdem
war unsere Fachgruppe Logis-
tik-Material ohne Werkstatt“,
betonte Guthardt. Daher sei
man auch „sehr froh“ gewe-

Der Ortsbeauftragte Andre Guthardt (Mitte) bei der symbolischen Schlüsselübergabe an David Goldmann (Leiter der
Fachgruppe Logistik-Material) und Hannah Braun (erste Bergungsgruppe) vor den neuen Fahrzeugen des THW-Orts-
verbandes Witzenhausen. FOTO: PER SCHRÖTER

Lena hat schon einen Job
Bad Sooden-Allendorf: Diploma-Hochschule verabschiedet Absolventen

von mehr als 600 Gästen zwei
Veranstaltungen nötig. Insge-
samt schraubte die Diploma
ihre Hochschul-Abgänger auf
jetzt 15 228. Zu den bundes-
weit aktuell 39 Studiengän-
gen kündigte Präsidentin Zil-
ling weitere an.

Umrahmt wurden die Fei-
erstunden von der Jazzband
der Musikschule Werra-Meiß-
ner.

dort, wo andere Urlaub ma-
chen.“

Für den wissenschaftlichen
Beirat betonte Prof. Dr. Diet-
mar Nolting, in verrückten
Zeiten wie diesen sei Bildung
das Gut, das niemand einem
nehmen könne.

Für die Verabschiedung der
Absolventen – 800 mit Bache-
lor-, 103 mit Master-Ab-
schluss – waren im Beisein

Bad Sooden-Allendorf sei sie
täglich von Eschwege aus ge-
pendelt, bis sie während des
Corona-Lockdowns auch mit
virtuellen Vorlesungen vor-
liebnehmen musste.

Ebenfalls aus Eschwege
stammt Ina Stefanie Heppe,
die allerdings in Kassel stu-
diert und ihren Bachelor-Ab-
schluss im Studiengang So-
ziale Arbeit gemacht hat.

Prof. Dr. Michaela Zilling,
Präsidentin der Diploma in
der Badestadt, zollte den Ab-
solventen „höchsten Respekt
für ihr Durchhaltevermö-
gen“. Viele der Studierenden
hätten eine Ochsentour hin-
ter sich, um Familie, Beruf
und Studium unter einen Hut
zu bringen.

„Sie haben viel stemmen
müssen“, pflichtete Landrä-
tin Nicole Rathgeber bei und
sprach von einem „weiteren
Meilenstein in Ihrem Leben“.
Wie Zilling dankte auch die
Kreisverwaltungs-Chefin all
jenen, die den Studenten Mut
zugesprochen hätten. Den
könnten sie auch in der Zu-
kunft gebrauchen, wünschte
sie außerdem Kraft „und das
Quäntchen Glück“. Mit leich-
tem Augenzwinkern fügte
Rathgeber hinzu, auch der
Werra-Meißner-Kreis habe
gute Jobs zu vergeben.

Den Ball fing Bürgermeis-
ter Frank Hix auf und ver-
sprach, auch Bad Sooden-Al-
lendorf als „Spitzenheilbad in
Hessen“ habe Stellen zu ver-
geben: „Dann arbeiten Sie

VON CHRIS CORTIS

Bad Sooden-Allendorf – Mit vol-
lem Namen heißt sie Lena-
Marie Alsdorf, ist 24 Jahre
jung, lebt in Eschwege und ist
aus dem Werra-Meißner-
Kreis die einzige, die am
Standort Bad Sooden-Allen-
dorf der bundesweit agieren-
den Hochschule Diploma so-
eben ihren Bachelor-Ab-
schluss gemacht hat.

Zu der zentralen akademi-
schen Abschlussfeier am
Samstag im Kultur- und Kon-
gresszentrum hatte die priva-
te und staatlich anerkannte
Hochschule mehr als 900 Ab-
solventinnen und Absolven-
ten aus Studienzentren zwi-
schen Niedersachsen und
Bayern, Bonn und Leipzig ein-
geladen.

Tourismus-Management
hat Lena studiert. Und noch
bevor sie jetzt ihr Zeugnis
und ein Buchgeschenk für
herausragende Leistungen in
Empfang nahm, hat sie in ih-
ren Beruf schon reinge-
schnuppert. Seit Juli arbeitet
sie im Marketing für die Tou-
rismus- und Kuranstalt Bad
Sooden-Allendorf, wobei ihr
der Kundenkontakt beson-
ders gut gefällt.

Fremde Länder und Kultu-
ren reizten sie, und schon in
der Schule sei Geografie ihr
Lieblingsfach gewesen, be-
richtet die 24-Jährige, die im
Mai 2019 für zwei Wochen
sogar das ferne China bereist
hat. Zum Präsenzstudium in

Mit Barett, Schärpe und Talar: Lena-Marie Alsdorf ist an der
Diploma-Hochschule in Bad Sooden-Allendorf die einzige
Absolventin aus dem Werra-Meißner-Kreis. FOTO: CHRIS CORTIS

Zum fünften Mal
ein voller Erfolg

Luftsportverein veranstaltet Drachenfest
zumindest auch ein leichter,
allerdings etwas böiger Wind
eingestellt. Aber damit konn-
ten alle Beteiligten leben, zu-
mal das immer noch besser
war, als wenn gar kein Lüft-
chen gegangen wäre.

Damit das Familiendra-
chenfest seinem Namen ge-
recht wurde, hatten sich die
Veranstalter auch diesmal
wieder einiges einfallen las-
sen. Während die Kinder sich
in den „Drachenpausen“ in
einer Hüpfburg und bei diver-
sen Spielen vergnügten,
konnten sich die Erwachse-
nen bei Kaffee, Kuchen und
Bratwurst stärken und dabei
das bunte Treiben genießen.

per

Witzenhausen – Wie schon bei
den vier vorausgegangenen
Veranstaltungen dieser Art
feierte der Luftsportverein
(LSV) Witzenhausen auch mit
der fünften Auflage seines Fa-
miliendrachenfestes einen
vollen Erfolg.

„Wir sind wieder sehr zu-
frieden“, freute sich Mitorga-
nisator Thomas Meder, der
2018 zusammen mit Gernot
Schulze die Idee zu dem Dra-
chenfest gehabt hatte. Nach-
dem die Voraussetzungen
morgens bei Nieselregen und
totaler Windflaute noch alles
andere als gut gewesen seien,
habe es pünktlich zum Ver-
anstaltungsbeginn aufgehört
zu regnen und es habe sich

Bunte Drachen ließen die Teilnehmer hoch über dem Wit-
zenhäuser Burgberg steigen. FOTO: PER SCHRÖTER

15-Jähriger
Eschweger
verletzt
Eschwege – Zu einer gefährli-
chen Körperverletzung kam
es am Samstag in Eschwege.

Wie die Polizei berichtet,
verletzte ein 17-Jähriger aus
Eschwege einen 15-jährigen
Kreisstädter um 22 Uhr im
Bereich des Schwanenteichs
mit Schlägen und Fußtrit-
ten. nde
Hinweise: Polizei Eschwege, Tel.
0 56 51/92 50

Unbekannte Täter
beschädigen Auto
an Beifahrertür
Bad Sooden-Allendorf – Auf
400 Euro schätzt die Polizei
den Schaden, der am Samstag
bei einer Sachbeschädigung
in Bad Sooden-Allendorf ent-
stand.

Laut Polizeimeldung wurde
das Auto eines 61-Jährigen
aus dem Eichsfeld zwischen
5.15 und 13.45 Uhr durch un-
bekannte Täter an der Beifah-
rertür und dem hinteren
rechten Kotflügel durch ei-
nen spitzen Gegenstand be-
schädigt. Der Wagen stand
auf dem Parkplatz am Hinter-
eingang der Werra-Klinik. nde

Schulbücherei über
die Ferien geschlossen
Großalmerode – Die Schul-
und Stadtbücherei Großal-
merode bleibt in den Herbst-
ferien ab Montag, 24. Okto-
ber, geschlossen. Letzte Aus-
leihmöglichkeit ist am Don-
nerstag, 20. Oktober. Ab Mon-
tag, 31. Oktober, hat die Bü-
cherei zu den gewohnten Zei-
ten wieder geöffnet. elv
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